
Auszug aus der Gemeinderatsitzung vom 23.02.2023 
 

 
1. Beratung und Beschlussfassung über den Hauungs- und Kulturplan für das 

Forstwirtschaftsjahr 2023 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn FA Ternes und erteilt 
diesem das Wort. 
Zunächst informiert der Förster, dass das Jahr 2021 mit einem Ergebnis von -1857,- 
€ abgeschlossen hat. (Wobei hier anzumerken ist das sich die Zahlen des Försters 
nicht mit den Angaben der VG Verwaltung decken.) 
Für das Jahr 2022 war ein Ertrag von +3.017,- € geplant. Eine endgültige 
Abrechnung steht noch aus. Nach aktueller Sicht wird das Ergebnis in etwa mit 
einem plus von 24.000,- € abschließen.  
 
An Fördergelder für die Wiederbewaldung, haben wir 17.750,- € erhalten. Für 
Verkehrssicherungs Maßnahmen haben wir im Jahr 2022 rund 2.644,- € erhalten. 
 
Für das Forstwirtschaftsjahr 2023 wird ein Holzeinschlag von 300 fm geplant.  
Auf die Baumarten verteilt, ergibt sich ein Einschlag von 160 fm Fichte, 50 fm 
Kiefern, 60 fm Buche und 10 fm Eiche sowie 20 fm Douglasie. 
 
Es ist eine Wiederaufforstung auf der Abteilung 6 c1 geplant. Gepflanzt werden 
sollen Eichen und Douglasien. Die Eichen sollen zum Schutz gegen Wildverbiss mit 
zwei Gattern eingezäunt werden. 
 
   
Beim Brennholz werden aus Betriebsbedingten Gründen in diesem Jahr 20 Polder a 
5 rm bereitgestellt. Diese werden vor Ort meistbietend versteigert.  Die Preise für 
Brennholz wurden in der letzten Sitzung human angehoben. 
 
Im Jahr 2023 ist bei einem Ertrag von 24.939,- € und einem Aufwand von 28.040,- € 
ein Ergebnis von –3.101,- € geplant.  
 
Zu der geplanten Förderung „Klimaangepasstes Waldmanagement“ gibt der Förster 
noch die folgenden Informationen: 

- Die Förderung wurde ohne Stillegung eingereicht und ergibt daher nur eine 
Förderung von 85,- €/ha 

- Die Rückegassen müssen von 20 auf 30 m erweitert werden. 
- Es müssen 5 Habitatsbäume pro Ha angelegt und ausgezeichnet werden. Die 

Umsetzung hierzu muss noch geklärt werden. 
 
 
Nach einer kurzen Diskussion stimmt der Gemeinderat dem Hauungs- und Kulturplan 
2023 zu.  
Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
 
 



2.  Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Orstgemeinde 
Korweiler durch das Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt. Beratung und 
Beschlussfassung zu den Prüfungsbeanstandungen 
Die Ergebnisse der Prüfung wurden Vorgetragen und Besprochen. 
Der Rat erkennt die Ergebnisse der Prüfung an.  

 
Beschluss wird einstimmig gefasst.  

 
3. Spende für Grundschulprojekt. 

 
Die Grundschule Beltheim bittet um eine Spende für ein geplantes Cirkus Projekt 
an der Schule. 
Es soll eine Spende in Höhe von 50,- € gegeben werden. 
 
Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

4. Kommunales Investitionsprogramm Klima 

Der Vorsitzende stellt das Förderprogramm vor und erläutert die möglichen 

Förderschwerpunkte. 

Nach kurzer Beratung einigt man sich darauf, dass eine Investition und eine damit 

verbundene Förderung für die aufgelisteten Punkte für die Ortsgemeinde zur Zeit 

nicht in Frage kommt. 

Beschluss wird einstimmig gefasst. 

 

5.  Verlängerung des bestehenden Jagdpachtvertrags 

Die aktuellen Jagdpächter haben, zur Planungssicherheit, Interesse den bis 2026 
laufenden Pachtvertrag bereits jetzt um weitere 9 Jahre mit gleichen Bedingungen 
zu verlängern. 

 
Die Jagdgenossenschaftsversammlung hat die Anfrage am 24.01.23 zur Kenntnis 
genommen. Es gab aus der Versammlung heraus keine negativen oder 
ablehnenden Stimmen dazu. 

Eine Vertragsverlängerung würde der Ortsgemeinde auch eine gewisse 

Planungssicherheit geben. Eine Neuverpachtung kann, wie die Vergangenheit 

gezeigt hat, auch unter wesentlich schlechteren Bedingungen zustande kommen. 

Einer Verlängerung wird zugestimmt. Der Vorsitzende wird beauftragt die 

Umsetzung der Vertragsverlängerung mit der Verwaltung zu klären. 

 
 Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 



6. Mitteilungen und Anfragen 

 

6.1   Pfosten Saugarten oben - wurde umgefahren und kostenfrei durch einen 

selbstgebauten Poller ersetzt. 

 

6.2  Probleme bei der Zustellung des Mitteilungsblatts 

Ähnliche Probleme sind auch aus anderen Gemeinden bekannt.  

Zu wenig Exemplare vor Ort, zu spät zugestellt, einige Adressen wurden bei der 

Zustellung vergessen. 

 

6.3   Übernahme des Leerrohrs für Glasfaser im Saugarten durch Westconnect und 

Vodavon geplant. Mögliche Erstattung in Höhe der Materialkosten zwischen 

2.500,- € und 3.200,-€ 

 

6.4  Für das Gemeindehaus wurde auch ein Glasfaseranschluss beauftragt. 

 

6.5  Anfrage aus Zilse und Lahr, ob wir Interesse haben bei einem 

Gemeindeschwester Projekt mitzumachen.  Interesse im Rat ist durchaus da, 

es sollen die Rahmenbedingungen und möglichen Kosten erfragt werden. 

 

6.6  Sachstand PV- Anlage   Immer noch keine Entscheidung zur Zielabweichung 

getroffen. 

 

6.7   Rat wurde informiert das der Bauhof der VG aufgelöst wurde. Kleinere Arbeiten 

können auch in Zukunft noch über den Bauhof der Stadt Kastellaun beauftragt 

werden.   Kosten werden steigen. 

 
 

 

 

 


